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„Museum im Torturm“ 						    
an Pfingstmontag von 13 bis 17 Uhr geöffnet
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Werner Kowarsch, Vorsitzender GAV
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Im Namen des Gemeinderates, der Ortsvorsteher, der Ortschaftsräte und allen städtischen 
Bediensteten wünsche ich Ihnen gerade in Zeiten von Corona schöne Pfingsten.
Genießen und (er)leben Sie unter Beachtung der CoronaVO unsere tolle Landschaft und 
Natur. Ausflugtipps, Wanderungen und Einkehrmöglichkeiten finden Sie unter

www.lauchheim.de/Freizeit&Kultur
www.sav-lauchheim-kapfenburg.com
www.ostalbkreis.de

Beteiligen Sie sich doch an unserem Fotowettbewerb „Lauchheim (er)leben“!
Der Schwäbische Albverein OG Lauchheim hat eine tolle Pfingstaktion vorbereitet 	
(siehe Seite 9).
Bleiben Sie gesund!

Ihre

Bürgermeisterin

Schöne Pfingsten
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A m t l i c h e
B e k a n n t m a c h u n g e n

Änderungen zur Tagesordnung der öffent-
lichen Sitzung des Gemeinderates am Don-
nerstag, 28.05.2020 um 18.00 Uhr im Bür-
gersaal Röttingen
Nachdem der Tagesordnungspunkt TOP 12) Baugesuche 
um zwei Baugesuche ergänzt wurde, erfolgt eine nochma-
lige Veröffentlichung des Tagesordnungspunktes 12) Bau-
gesuche.

TOP 12) 	 Baugesuche 

	 a)  	�� Lauchheim, Am Kalvarienberg 62; Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Garage, Carport 
und Einliegerwohnung

	 b)  �	� Lauchheim, Am Kalvarienberg 19; Errichtung 
eines Wohnhauses mit Garage

	 c)  	�� Lauchheim, Am Kalvarienberg 54; Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Mehrzweck-
raum und Carport

	 d)  �	� Lauchheim, Am Kalvarienberg 11; Neubau 
eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage

	 e)  	�� Lauchheim, Am Kalvarienberg 43; Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage

	 f)  	� Lauchheim, Bahnhofstraße 21; Errichtung 
einer Dachgaube mit Balkon und Wendel-
treppe sowie Errichtung eines Wintergar-
tens an bestehendem Wohnhaus und einer 
Doppelgarage

	 g) �	� Hülen, Reuteweg 19; Neubau eines Einfami-
lienhauses

	 h) �	� Hülen, Reuteweg 7, Neubau eines Einfami-
lienhauses mit Garage (veränderte Ausfüh-
rung)

	 i)  �	� Hülen, Kläpperweg 7; An- und Umbau des 
bestehenden Wohnhauses

	 j)  	� Röttingen, Dreyerstraße 31; Wohnhausum-
bau im Dachgeschoss sowie Aufstockung der 
bestehenden Garage

Hinweise:
Eine ausführliche Berichterstattung der Gemeinde-
ratssitzung erfolgt im Stadtanzeiger.
Aufgrund Corona gibt es keine Bürgerfragestunde. 
Bitte prüfen Sie, ob eine Teilnahme unbedingt er-
forderlich ist.

Um Beachtung wird gebeten!

Bürgermeisterin

Verkehrseinschränkungen durch den Bau 
des Kreisverkehrs an der L 1076/K 3293 	
auf Höhe Kapfenburg
Die Bauarbeiten für den Bau des Kreisverkehrs mit Busbucht 
an der L 1076 im Anschlussbereich Kapfenburg und K 3293 
haben am 20.04.2020 begonnen. 
Folgende Maßnahmen werden dabei umgesetzt:
-	 Bau eines Kreisverkehrs mit Busbucht
-	 Ausbau des Gehwegs in Fahrtrichtung Hülen zu einem 

Geh- und Radweg 
-	 Deckensanierung der L1076 von Lauchheim nach der 

Bahnunterführung bis zum Kreisverkehr 
-	 Sanierung des Gehwegs von Lauchheim zur Kapfenburg
Bei planmäßigem Ablauf werden die Arbeiten voraussicht-
lich bis zum 21.08.2020 abgeschlossen sein. Die Baumaßnah-
me selbst wird in sechs Bauabschnitten durchgeführt. Die 
bauzeitliche Verkehrsführung in den einzelnen Abschnitten 
ist entsprechend ausgeschildert. 
Bitte beachten Sie: 
�Die Kreisstraße K 3293 ist während der Bauzeit bis zur 
Fertigstellung des Bauabschnitts 5a voll gesperrt. 
Um die Einschränkungen im Verkehr so gering wie möglich 
zu halten, wird ein Großteil der Maßnahme unter Verkehr 
hergestellt. 

Bauabschnitt 1 und 2:
Im ersten und zweiten Bauabschnitt, die zusammen voraus-
sichtlich Ende Mai/Anfang Juni 2020 abgeschlossen sind, ist 
ein Begegnungsverkehr auf L 1076 möglich. Es besteht eine 
eingeschränkte Fahrbahn in Richtung JVA. 

Bauabschnitt 3, 4a und 4b:
Während der Bauabschnitte 3 bis 4b, die voraussichtlich zu-
sammen bis Ende Juni/Anfang Juli 2020 abgeschlossen sind, 
ist der Begegnungsverkehr auf der L 1076 eingeschränkt 
und wird mit Hilfe einer Ampelanlage geregelt. Begeg-
nungsverkehr in Richtung JVA und Parkplatz Kapfenburg 
ist möglich.

Bauabschnitt 5a:
Während des Bauabschnitts 5a, der eine halbe Woche dau-
ert, wird zum Einbau der Deckschicht der Kreisverkehr voll 
gesperrt. Eine Umleitung erfolgt nach Hülen/Waldhausen 
über Aalen oder Bopfingen: 

Aalen, Ellwangen (B 290) nach Hülen und umgekehrt: 	   
L 1080 Waldhausen – L 1080 Aalen – L 1029 Wasseralfingen – 
B 29 Westhausen – Lauchheim
Bopfingen nach Hülen und umgekehrt: L 1080 Hohenlohe – 
L 1080 Unterriffingen – L 1070 Bopfingen – B 29 - Lauchheim

Bauabschnitt 5b:
Der Bauabschnitt 5b wird mit einer halben Woche ein-
geplant. Während dieser Bauphase ist der Kreisverkehr für 
den Verkehr freigegeben und die Kreisstraße K 3293 für 
den Verkehr wieder geöffnet. Die L 1076 nach Lauchheim ist 
befahrbar. Die Strecke L 1076 nach Hülen ist gesperrt. 

Bauabschnitt 5c:
Für den Bauabschnitt 5c ist eine Woche anberaumt. 
In dieser Zeit finden die Belagsarbeiten auf der 
L 1076 vom Kreisverkehr Richtung Lauchheim statt, 
weshalb dieser Streckenabschnitt komplett für den Ver-
kehr gesperrt ist. Die Kreisstraße K 3293 ist für den Ver-
kehr (nicht über 3,5 t) freigegeben. Auch der Strecken-
abschnitt L 1076 vom Kreisel Richtung Hülen ist befahrbar.

Bauabschnitt 6:
Der letzte Bauabschnitt dauert ca. 2 Wochen. Der Begeg-
nungsverkehr auf der L 1076 ist eingeschränkt und wird mit 
Hilfe einer Ampelanlage geregelt.

Bürgerbüro geöffnet
Am kommenden Samstag, den 30. Mai 2020, 
ist das Bürgerbüro (1. OG, Zimmer 2) von 9.00 bis 
11.00 Uhr geöffnet. Um Terminvereinbarung wird 
gebeten!
Bitte benutzen Sie den Seiteneingang!
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F u n d g e g e n s t ä n d e

Verloren / Gefunden
Am 24.05.2020 wurde zwischen dem Tennisplatz und 
Sportplatz ein Schlüsselbund mit einem Audi-Autoschlüs-
sel, einem VW-Autoschlüssel und drei weiteren kleineren 
Schlüsseln gefunden.
In den Rathausbriefkasten wurde ein ABUS-Schlüssel 
geworfen. Dieser ist an einem Stoff-Anhänger (Erdbeere) 
befestigt.
Die Verlierer können die Fundsachen im Rathaus abholen.

Achtung! Geänderter Redaktionsschluss

Aufgrund des Feiertags „Pfingstmontag“ wird 
der Redaktionsschluss für den Stadtanzeiger Nr. 
23 (erscheint am 04.06.2020) auf Freitag, den 
29.05.2020, 10 Uhr vorverlegt.
Aufgrund des Feiertags „Fronleichnam“ wird der Re-
daktionsschluss für den Stadtanzeiger Nr. 24 (erscheint 
am 10.06.2020) auf Freitag, den 05.06.2020, 10 
Uhr vorverlegt.
Bitte beachten Sie diese Änderung!
Später eingehende Meldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Freitag, 12. Juni 2020 (nach Fronleichnam) 
bleiben das Rathaus sowie der Bauhof geschlossen. 
Bitte wenden Sie sich bei Sterbefällen an ein Bestat-
tungsunternehmen. Dort sind die Notfallnummern 
hinterlegt.
Um Kenntnisnahme wird gebeten!

Bürgerwehr mit Kleiner Bürger-
wehr und Musikzug
Terminauftritte in Lauchheim

Liebe Kameradinnen und Kameraden 	
im bunten Rock, liebe Mitbürgerinnen 	
und Mitbürger, 

aufgrund der derzeitigen Coronavirus bedingten Situation 
wird nach Absprache mit Frau Bürgermeisterin Andrea 
Schnele und Herrn Pfarrer Dr. Pius Adiele unsere Bürger-
wehr dieses Jahr keine offiziellen Auftritte in Lauchheim 
haben... 
In der Hoffnung auf ein besseres Jahr 2021 freuen wir uns 
auf die dann anstehenden Ausrücktage. 
Preissler, Hptm. u. Kdt. 
P.S.: Die anstehenden Ehrungen werden zu gegebener 
Zeit, ggfs. im nächsten Jahr vorgenommen!

Beschwerden über Verschmutzung 
durch Pferdeäpfel
Beim städt. Ordnungsamt gingen in letzter Zeit wie-
der massive Beschwerden über Belästigungen und 
Verunreinigungen durch Pferdeäpfel ein. Regelmä-
ßig genannt wird hierbei der südliche Stadtbereich, 
darunter die Lindenstraße, der Fuchsmühlweg, die 
Mühlichstraße, die Rosenstraße und die Kuhsteige.  

Daher wird noch einmal eindringlich hingewiesen:
Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass 
niemand gestört, belästigt oder gefährdet wird. 
Ebenso hat der Halter oder Führer eines Tieres da-
für zu sorgen, dass das Tier seine Notdurft nicht auf 
Straßen, Wegen und Plätzen, die dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet sind, sowie auf privaten Wohn-
grundstücken verrichtet. Dennoch dort abgelegter 
Kot ist umgehend vom Halter oder Führer des Tieres 
unverzüglich zu beseitigen. Bei Zuwiderhandlungen 
kann ein Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet 
werden.

Regelmäßige Beflaggungstermine im Juni

Beflaggungsanordnung an Fronleichnam (11. Juni)
Beflaggungsanordnung am Jahrestag des 17. Juni 1953 (17. Juni)
Beflaggungsanordnung am Gedenktag für die Opfer von Flucht und Vertreibung (20. Juni)

Eine Übersicht aller Beflaggungstermine finden Sie auf unserer Homepage unter www.lauchheim.de/Leben und 
Wohnen/Regelmäßige Beflaggungstermine 
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K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum 	
Ellwangen
Mit Maske ins Alamannen-	
museum 

Das Alamannenmuseum mit der Sonderausstellung „Gut 
betucht – Textilerzeugung bei den Alamannen“ und der 
neuen, ergänzenden Posterausstellung „Ich mache deine 
Kleidung! Die starken Frauen aus Südostasien“ ist im Ein-
klang mit den derzeitigen Vorsichtsmaßnahmen für Be-
sucher geöffnet. Wie in den Ladengeschäften gilt für alle 
Besucher des Museums Maskenpflicht. Der Museumsshop 
des Alamannenmuseums ist während der Öffnungszeiten 
normal geöffnet. Die Besucher werden gebeten, nach 
Möglichkeit bargeldlos zu bezahlen. Die Cafeteria des 
Alamannenmuseums bleibt noch geschlossen, bis das Land 
die Öffnung der Cafés wieder erlaubt. 

Sonderausstellung „Gut betucht“ bis 17. 1. 2021 	
verlängert 
Die seit 7. Februar 2020 im Alamannenmuseum präsentier-
te und bis 5. Mai unterbrochene Sonderausstellung „Gut 
betucht – Textilerzeugung bei den Alamannen“ wird bis 
17. Januar 2021 verlängert. Erfreulicherweise haben die 
Leihgeber der Ausstellung dem Wunsch des Museums zu-
gestimmt, die siebenwöchige Schließzeit und den derzei-
tigen Neustart unter erschwerten Bedingungen auf diese 
Weise auszugleichen. Auch der Förderverein Alamannen-
museum Ellwangen, der die Ausstellung maßgeblich för-
dert, begrüßt die Verlängerung. Beim Begleitprogramm 
konnten inzwischen für die meisten Angebote Nachholter-
mine festgelegt werden und auch die Begleitpublikation 
liegt in Kürze vor. 

Öffnungszeiten über Pfingsten 
Das Alamannenmuseum ist am So., 31.05. (Pfingstsonn-
tag), und am Mo., 01.06. (Pfingstmontag), jeweils von 13 
- 17 Uhr geöffnet. 

Führungen und Kurse entfallen bis auf Weiteres 
Aufgrund der aktuellen Kontaktbeschränkungen fallen 
Führungen und Kurse bis mindestens 14. Juni 2020 aus. 

Anmeldungen zu den Nachholterminen werden bereits 
entgegengenommen. Nähere Informationen zu den Ter-
minen auf der Internetseite des Museums. 

Museumskurs „Schuhe bauen“ jetzt am 20. und 
21.06.2020 
Der für ursprünglich am 25. und 26.04. vorgesehene 
Schuhbauworkshop unter der Leitung von Stefan von der 
Heide alias Meister Knrieriem wurde inzwischen auf Sa. 
und So., 20. und 21.06., verschoben. In diesem Grund-
kurs können sich die Teilnehmer unter professioneller An-
leitung ein Paar Schuhe aus antiker oder spätantiker Zeit 
selbst herstellen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 16 
Schuhmodelle stehen zur Auswahl. Nähere Informationen 
und das Anmeldeformular stehen im Internet unter www.
knieriem.net. Der Kurs geht am Sa. und So. jeweils von 
10 bis ca. 17 Uhr. Die Anmeldung für diesen Kurs erfolgt 
direkt beim Kursleiter (siehe www.knieriem.net). 
Nähere Informationen unter
www.alamannenmuseum-ellwangen.de
Besuchen Sie uns auch bei Facebook!

B e r a t u n g s -
u n d  A n l a u f s t e l l e n

Pflegestützpunkt 
Ostalbkreis
Der Pflegestützpunkt Ostalb-
kreis bietet allen Rat- und Hilfe-
suchenden eine kostenlose und 
neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld einer 
Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 07361 
503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 oder unter pfle-
gestuetzpunkt@ostalbkreis.de. Weitere Informationen 
auch im Internet unter www.pflegestuetzpunkt.ostalb-
kreis.de

Psychosoziale Krebs-	  
beratungsstelle  
Ostwürttemberg
Eine Einrichtung des Fördervereins 
Onkologie Ostwürttemberg e. V.
Beratung - Begleitung
Wetzgauer Straße 85 / Haus 6
73557 Mutlangen
Telefon: 07171 4950-230
E-Mail: info@kbs-ow.de · Internet: www.kbs-ow.de

Ökumenischer  
Hospizdienst Aalen 
e.V.
Der ambulante Hospizdienst unterstützt mit seinen ehren-
amtlichen Hospizbegleitern schwerstkranke und sterbende 
Menschen und deren Angehörige zu Hause, in Pflegeein-
richtungen und im Krankenhaus.
Beratung und Trauerbegleitung und Fragen zum 
offenen Trauertreff: Frau Vetter, Frau Kufka
Sie können uns zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr telefo-
nisch erreichen: 07361 555056 oder 0171 2069420, gerne 
auch per E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de, weitere 
Infos unter www.aalener-hospizdienst.de

Abfalltermine im Juni 2020
Hausmüll	 Lauchheim und Hülen 10., 24.
2-wöchentlich	 Röttingen 9., 23.

Gelber Sack	 Lauchheim und Hülen 23.
4-wöchentlich	 Röttingen 5.
Bio-Sammlung	 Lauchheim 4., 10., 17., 24.
Wöchentlich	 Röttingen und Hülen 3., 9., 16., 23., 
	 30.

Blaue Tonne	 Lauchheim, Röttingen und Hülen 
4-wöchentlich	 26.

Gartentonne	 Lauchheim, Röttingen und Hülen 	
	 10., 24.

G O A
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S o z i a l e s

Sozialverband VdK, 		
Ortsverband Lauchheim

Der VdK-Ortsverband Lauchheim informiert: 
Internationaler Tag der Pflege: 			 
VdK erinnerte an Aktion: „Pflege macht arm!“ 
Anlässlich des Internationalen Tages der Pflege am 12. Mai 
2020 erinnerte der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg an seine 2019 gestartete Aktion „Pflege macht arm!“. 
Sie hat zwischenzeitlich gut 100 000 Unterstützer gefun-
den. Diese Aktion will darauf aufmerksam machen, dass 
immer mehr pflegebedürftige Menschen, insbesondere 
Heimbewohner, wegen der hohen Eigenanteile auf Sozial-
hilfe angewiesen sind. „Sie werden so am Lebensende zu 
Bittstellern und Taschengeldempfängern“, beklagt der 
VdK. Und dringend erforderliche Maßnahmen (Stichwort: 
Entlohnung oder Arbeitsbedingungen), um Pflege besser 
und Pflegeberufe attraktiver zu machen, verschärften das 
Problem steigender Eigenanteile für die betroffenen Pfle-
gebedürftigen. Hintergrundinformationen zur VdK-Akti-
on, einen Film und die Möglichkeit der Abstimmung gibt 
es unter www.vdk-bawue.de im Internet.

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Zuhause gesucht!
Stefanie ist alleinerziehende Mutter von vier Kindern. Die 
engagierte und zuverlässige Frau hat ihr Familienleben 
gut organisiert. Doch die Angst vor der drohenden Woh-
nungslosigkeit belastet die Familie enorm. Das Haus in der 
die Familie lebt, soll abgerissen werden.
Markus und Sabine wurde wegen Eigenbedarf gekündigt. 
Aufgrund einer Behinderung ist Sabine auf ihren Assis-
tenzhund angewiesen. Wegen der Hundehaltung haben 
sie bisher von allen Vermietern nur Absagen bekommen.
Dies sind nur zwei Beispiele von vielen, die momentan 
auf Wohnungssuche sind. „Alleinerziehende haben kaum 
Chancen auf dem Wohnungsmarkt. Zu groß sind die Be-
denken und Vorbehalte der Vermieter. Doch diese können 
oft ausgeräumt werden“, so Diana Kurschat, Koordina-
torin der Wohnraumoffensive des Ostalbkreises. Gerade 
Menschen, die keine hohen Mietpreise zahlen können, 
suchen oft lange und vergeblich nach einer Wohnung. 
Andrerseits bieten viele Eigentümer, Erbengemeinschaf-
ten und Vermieter ihren Wohnraum nicht mehr an, da sie 
schlechte Erfahrungen gemacht haben.
Der Landkreis setzt nun genau an diesem Punkt an. 
„Mit dieser Offensive möchten wir Wohnraum für den 
Wohnungsmarkt zurückgewinnen, der nicht mehr an-
geboten wird. Dieser soll den Bürgerinnen und Bürgern 
zugute kommen, die auf Sozialleistungen angewiesen sind 
oder sich in Notlagen befinden“, so Landrat Klaus Pavel. 
Zu diesem Zweck bietet der Landkreis den potenziellen 
Vermietern verschiedene Optionen zur Absicherung an. 
Dazu zählt auch die Anmietung des Wohnraums durch 
den Landkreis. So können Vermieter auf sichere Mietzah-
lungen vertrauen und Menschen eine Chance geben, die 
sonst auf dem Wohnungsmarkt leer ausgegangen wären.
Momentan werden eine 4-Zimmer-Wohnung und mehrere 
kleinere Wohnungen für Singles, Paare und Kleinfamilien 
gesucht. Bürgerinnen und Bürger, die leer stehenden 
Wohnraum zur Verfügung stellen möchten, können sich 
montags und mittwochs unter Tel. 07361 503-1799 oder 
per E-Mail (diana.kurschat@ostalbkreis.de) an Diana Kur-
schat, Landratsamt Ostalbkreis, wenden.

W i r t s c h a f t
u n d  G e w e r b e

LEADER Jagstregion

Startschuss für 17 Kleinprojekte 
im Regionalbudget – 
Starkes Interesse am neuen 	
Förderprogramm

Einen großen Andrang gab es auf das neue Regional-
budget der LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion: Vereine, 
Kleinunternehmer und Kommunen reichten insgesamt 37 
Anträge mit einem Förderbedarf von rund 430.000 Euro 
ein. Von diesen erhielten 17 Projekte den Zuschlag aus dem 
Förderprogramm. 
Das Regionalbudget ist ein neues Förderinstrument, das 
Kleinprojekte bis 20.000 Euro in den 27 Mitgliedsgemein-
den der Jagstregion unterstützt. Es wird vom Bund und 
dem Land Baden-Württemberg finanziert und vor Ort 
über den LEADER-Verein Bürgerschaftliche Regionalent-
wicklung Jagstregion nach regionalen Förderkriterien 
verteilt. In den Programmjahren 2020 und 2021 stehen 
hierfür jeweils 200.000 Euro zur Verfügung. 
2020 startete das Regionalbudget erstmals. Nachdem 
aufgrund der Kontaktbeschränkungen wegen Corona die 
Projektauswahlsitzung nicht wie geplant Ende März statt-
finden konnte, wählte das Entscheidungsgremium des Ver-
eins im Rahmen eines Umlaufverfahrens 17 Projekte für 
die Förderung aus. Die Projekte schöpfen das verfügbare 
Gesamtbudget vollständig aus und erhalten einheitlich 
eine Förderung in Höhe von 80 % der Nettokosten. 
Mit dem Zuschuss aus dem Regionalbudget investieren 
verschiedene Vereine in der Region in ihre Ausstattung. 
So schafft beispielsweise das Bienenzentrum Bühlertal 
weitere Geräte zur Honigverarbeitung an. Für Vereinsver-
anstaltungen legt sich der Musikverein Ellenberg einen 
barrierefreien Toilettenwagen zu. Die Stadtkapelle Vell-
berg sowie der Musikverein Neuler investieren in eine 
neue Soundtechnik. In Jagstzell schafft der Verein Kultur-
gestalten e.V. eine mobile Theater- und Kulturbühne für 
seine Aktionen an. 
Weiter verbessern Kommunen mit den Fördergeldern ihre 
Freizeitinfrastruktur. Zum Beispiel richtet die Stadt Crails-
heim in ihren Stadtteilen neue Rastplätze an Radwegen 
ein. Im Limesfreibad in Ellwangen-Pfahlheim wird ein neu-
er Kommunikations- und Spielbereich angelegt. 
Auch Kleinunternehmer profitieren von den Zuwendun-
gen. Beispielsweise entsteht auf dem Eichishof bei Stimp-
fach eine Spiel- und Entspannungsoase für Feriengäste. In 
Lauchheim investiert eine Unternehmerin in einen natur-
pädagogischen Begegnungsort. 
Für das Programmjahr 2021 des Regionalbudgets startet 
voraussichtlich im zweiten Halbjahr 2020 der nächste Pro-
jektaufruf, um weiteren Antragstellern die Möglichkeit zu 
geben, ihre Projektidee mit maximalen Nettokosten von 
20.000 Euro fördern zu lassen. Weitere Details zur Ein-
reichungsfrist für die Projektauswahl werden rechtzeitig 
über die Presse sowie die Homepage www.jagstregion.de 
bekannt gegeben. 
• Bei Fragen steht das Regionalmanagement gerne zur 
Verfügung und ist telefonisch unter 07967 9000-10 oder 
-16 und per E-Mail unter info@jagstregion.de zu erreichen. 
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Allgemeinverfügung zur Überwachung und Bekämpfung von Nadelholz-Borkenkäfern

im Privatwald im Ostalbkreis

Der vollständige Wortlaut der Allgemeinverfügung mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung ist auf der Internetseite
des Landratsamts Ostalbkreis www.ostalbkreis.de, Rubrik Öffentliche Bekanntmachungen veröffentlicht.

I. Allgemeinverfügung

Die privaten  Waldbesitzenden im Ostalbkreis werden 
verpflichtet, die im Hinweis der unteren Forstbehörde 
vom 05.05.2020 genannten Maßnahmen zur Abwehr 
von Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung der 
Nadelholz-Borkenkäfer Buchdrucker (Ips typographus), 
Kupferstecher (Pityogenes chalcographus), Krummzäh-
niger Tannenborkenkäfer (Pityokteines curvidens) und  
Kleiner Tannenborkenkäfer (Cryphalus piceae) durch-
zuführen.
 
1. Festsetzung des Geltungsbereich
Die Allgemeinverfügung bezieht sich auf mit Fichte 
(Picea spec.) oder Weißtanne (Abies alba) bestockte 
Grundflächen (Rein- und Mischbestände) im Privatwald 
des gesamten Ostalbkreises.
 
2. Anordnung der Überwachungspflicht
Die in Ziffer 1 genannten Wälder sowie die dort lagern-
den Nadelhölzer sind von den jeweiligen Eigentümern, 
Nutzungsberechtigten oder beauftragten Personen 
unverzüglich und bis 31.8.2020 einmal wöchentlich auf 
Anzeichen für den Befall durch die oben genannten 
Nadelholzborkenkäfer zu kontrollieren.
Anzeichen für Borkenkäferbefall sind:
•	Braunes Bohrmehl auf Rindenschuppen im Stamm-

fußbereich oder auf liegenden Stämmen
•	Einbohrlöcher in der Rinde (1 - 3 mm Durchmesser)
•	Harztrichter um Einbohrlöcher
•	Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, 		

	 vor allem am Kronenansatz
•	Abblättern der Rinde oder Spechtschläge
•	Abwerfen grüner Nadeln bei Fichten
•	Kronenverfärbungen (rot) bei Tanne

3. Anordnung von Bekämpfungsmaßnahmen
Nadelholzborkenkäfer sind von den jeweiligen Eigen-
tümern oder Nutzungsberechtigten unverzüglich und 
wirksam, sachkundig und nach dem Stand der Technik 
zu bekämpfen oder von einem Dritten bekämpfen zu 
lassen.  
Als erforderliche Bekämpfungsmaßnahmen werden 
hiermit angeordnet: 
•	Einschlag und Aufarbeitung aller von Nadelholz-Bor-

kenkäfern befallener Bäume und Abtransport allen 
befallenen Holzes (einschließlich Resthölzer) aus dem 
Wald vor dem Ausflug der Käfer zur Zwischenlage-
rung (Mindestabstand zum nächsten befallsgefährde-
ten Bestand: 500 Meter) oder weiteren Verarbeitung 
im Sägewerk

•	oder Entrindung der Stämme, wenn nur Larven oder 
Puppen (weißes Stadium) vorhanden sind

•	oder Entrindung der Stämme und Entseuchung der 
Rinde durch Abtransport, Häckseln, Verbrennen, Ver-
bringen in Plastiksäcke oder Kompostieren wenn be-
reits entwickelte Käfer vorhanden sind

•	oder vollständiges Häckseln befallener Bäume und 
bruttauglichem Material

•	oder Behandlung aufgearbeiteter Bäume auf dem 
Polter mit zugelassenem Pflanzenschutzmittel als 
letztes Mittel. Der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln 
darf nur nach guter fachlicher Praxis und durch sach-
kundige Anwender durchgeführt werden. Behandelte 
Holzpolter sind mit Sprühfarbe zu kennzeichnen,  mit 
Datum der Behandlung und dem Namen des verwen-
deten Pflanzenschutzmittels.

 
4. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Der sofortige Vollzug der Ziffern 2. und 3. wird an-
geordnet.
 
5. Inkrafttreten und Geltungsdauer
Diese Allgemeinverfügung gilt an dem auf die Bekannt-
machung im Amtsblatt des Ostalbkreises folgenden Tag 
als bekanntgegeben und kann im vollen Wortlaut mit 
Begründung im Landrats-amt Ostalbkreis, Stuttgarter 
Str. 41, 73430 Aalen während der Dienstzeiten eingese-
hen werden.
 
6. Ersatzvornahme
Falls die Verpflichtung aus Nr. 2 und 3 nicht bis zum 
12.06.2020 und danach laufend bis zum 31.08.2020 
erfüllt wird, kann die untere Forstbehörde die Maß-
nahmen im Wege der Ersatzvornahme auf Kosten der 
Waldbesitzenden durchführen. Die Kosten der Ersatz-
vornahme von voraussichtlich 40 Euro/Erntefestmeter 
haben die jeweiligen Eigentümer oder Nutzungsberech-
tigten zu tragen.
 

II. Sachverhalt

Auf Waldgrundstücken im Ostalbkreis befindet sich der-
zeit von Nadelholzborkenkäfer befallenes, eingeschla-
genes oder stehendes Holz. In unserem Hinweis vom 
05.05.2020 haben wir auf die bestehenden Mängel und 
drohenden Gefahren hingewiesen und den Waldbesit-
zenden die durchzuführenden Maßnahmen mitgeteilt. 
Hierfür hatten wir eine Frist bis zum 22.05.2020 für be-
reits befallenes Holz gesetzt. Dieser Hinweis blieb von 
manchen Waldbesitzenden bislang unbeachtet.
Ebenfalls wurde darauf hingewiesen, dass Nadelholz- 
und Mischbestände regelmäßig bis zum 31.08. einmal 
wöchentlich kontrolliert werden müssen und bei Befall 
durch Nadelholzborkenkäfer die in Nr. 3 genannten 
Maßnahmen durchzuführen sind.
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F o r s t -  u n d
L a n d w i r t s c h a f t

Landratsamt Ostalbkreis 			
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung vom 
23.03.2020 über das Nichtbestehen 		
der UVP-Pflicht
Flurbereinigung Bopfingen-Kerkingen/Oberdorf 
(Sechta-Eger), Ostalbkreis
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 
Baden-Württemberg hat den Bau der gemeinschaftlichen 
und öffentlichen Anlagen durch Planänderung Nr. 11 in 
der Flurbereinigung Bopfingen-Kerkingen/Ober-
dorf (Sechta-Eger) für zulässig erklärt.
Diese einfache Änderung Nr. 11 umfasst verschiedene We-
gebaumaßnahmen. Die Baumaßnahmen werden durch-
gehend auf bestehenden Wegen durchgeführt.
Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat 
ergeben, dass die Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Bei den durch die 
geplanten Maßnahmen als betroffen gekennzeichneten 
Schutzgütern ist vorrangig der Boden zu nennen, der 
durch die in bestimmten Abschnitten dargestellten Aus-
bauverstärkungen einer gewissen, jedoch unerheblichen 
Mehrversiegelung ausgesetzt ist. Die nur von exponierten 
Stellen möglicherweise geringfügig negativen Auswirkun-
gen auf das Landschaftsbild durch Wege- oder Wegeab-
schnitts- bzw. Einmündungsverstärkungen sind vernachläs-
sigbar. Eine punktuelle bachbegleitende Gehölzpflanzung 
entlang des Goldäckergrabens begünstigt die Wasserqua-
lität sowie das Arten- und Biotopvernetzungspotenzial. 
Zudem wird das Landschaftsbild bereichert.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG 
unterrichtet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig an-
fechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite 
des Landesamts für Geoinformation und Landentwick-
lung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2457) eingesehen 
werden.
Brigitte Winkler	
Leitende Ingenieurin

Das Landratsamt Ostalbkreis informiert:

Information zur zulässigen Aus-
bringungstechnik von Wirtschafts-
düngern auf Acker- und Grünland 
gemäß der geltenden Düngever-
ordnung vom 1. Mai 2020

In der aktuell gültigen Fassung der Düngeverordnung 
gelten die unten stehenden Vorgaben zur Ausbringung 
von organischen, organisch-mineralischen Düngemittel, 
einschließlich Wirtschaftsdünger, jeweils mit wesentlichen 
Gehalten an verfügbarem Stickstoff oder Ammoniumstick-
stoff (z. B. Gülle). Im Rahmen der letzten Novellierung der 
Düngeverordnung wurde in Bezug auf die Ausbringungs-
technik keine Änderung vorgenommen. Somit haben die 
folgenden Vorgaben zur Ausbringung auch in der gelten-
den Fassung vom 1. Mai 2020 ihre Gültigkeit:

•	Dünger / Wirtschaftsdünger müssen auf unbestelltem 
Ackerland unverzüglich, jedoch spätestens innerhalb 
von vier Stunden nach Ausbringung eingearbeitet wer-
den. Ab dem 1. Februar 2025 verkürzt sich diese Zeit-
spanne auf eine Stunde.

•	Keine Einarbeitung, auch ab dem 01.02.2025, ist er-
forderlich, wenn die Gülle einen TS-Gehalt < 2 % ver-
fahrenstechnisch aufweist. Eine nachträgliche Ver-
dünnung der Gülle auf einen TS-Gehalt < 2 % ist nicht 
zulässig und entbindet den Betrieb NICHT von der unver-
züglichen Einarbeitung.

•	Seit dem 01.02.2020 dürfen die oben genannten Dün-
gemittel auf bestelltem Ackerland nur noch streifen-
förmig bodennah ausgebracht oder in den Boden 
eingebracht werden. Eine Breitverteilung ist nicht zu-
lässig. Die geltenden Ausnahmen sind in der Allgemein-
verfügung des Ostalbkreises geregelt. Darüberhinaus-
gehende Ausnahmen gibt es nicht.

•	Auf Grünland, Dauergrünland oder mehrschnitti-
gen Feldfutterbau ist eine Breitverteilung aktuell 
zulässig. Erst ab dem 1. Februar 2025 müssen die 
oben genannten Düngemittel auch auf diesen Flächen 
streifenförmig auf dem Boden ausgebracht oder direkt 
in den Boden eingebracht werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Landratsamt Ost-
albkreis, Geschäftsbereich Landwirtschaft unter Tel. 07961 
9059-0 oder landwirtschaft@ostalbkreis.de

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t
K a t h o l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Katholische Kirchengemeinde 			
St. Petrus und Paulus Lauchheim
Haushaltsplan 2019/2020 der Katholischen Kirchen-
gemeinde St. Petrus und Paulus in Lauchheim 
Der vom Kirchengemeinderat am 14.05.2020 beschlossene 
Haushaltsplan wurde vom Katholischen Dekanat Ostalb 
nach § 71 KGO und § 28 HKO genehmigt. Dieser liegt im Zeit-
raum vom 8. Juni bis 19. Juni 2020 im Pfarramt Lauchheim, 
Pfarrer-Bestlin-Straße 6 am Montag, Mittwoch - Freitag von 
9.00 Uhr – 11.00 Uhr zur Einsichtnahme öffentlich aus.

„Live aus der Kapelle Mutter Teresa“
Täglich wird ein Gottesdienst/eine Andacht aus unserer 
Seelsorgeeinheit Kapfenburg übertragen. Beginn ist bis 
zum 31. Mai 2020 um 19.30 Uhr. 
Achtung - ab Juni starten wir bereits um 19 Uhr! 
Zugang erhalten Sie, wenn Sie auf der Homepage der 
Seelsorgeeinheit Kapfenburg (www.se-kapfenburg.de) 
auf den Link „Hier zur Live-Übertragung (auf YouTube) 
– [...]“ klicken. 

Donnerstag, 28. Mai 
Pfingstnovene 
Freitag, 29. Mai 
Pfingstnovene für Kinder und Familien 
Samstag, 30. Mai 
Pfingstnovene 
Sonntag, 31. Mai 
Pfingstjubel 
Montag, 1. Juni 
Pfingstandacht 
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Dienstag, 2. Juni 
Heilige Messe 
Mittwoch, 3. Juni 
Gottesdienst 
Donnerstag, 4. Juni 
Heilige Messe

Ab Freitag, 29.05. beginnen wir wieder wöchentlich 
um 18.00 Uhr mit Gottesdiensten in der Kirche in 
Lauchheim. • Keine Anmeldung erforderlich.

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Lauchheim 

Freitag, 29. Mai 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Pfingstsonntag, 31. Mai 
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
	11.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
 Pfingstmontag, 1. Juni 
	 9.30 Uhr	 Eucharistiefeier 

Lippach 

Pfingstsonntag, 31. Mai 
	 8.00 Uhr 	Eucharistiefeier 
Pfingstmontag, 1. Juni 
	 8.00 Uhr 	Eucharistiefeier 

Um der Beschränkung der Teilnehmerzahl gerecht zu wer-
den, müssen Sie sich für die Gottesdienste am Wochen-
ende vorab anmelden. 
Dies ist möglich 
• �über das Internet (Link siehe www.se-kapfenburg.de) 

oder 
• �bei Frau Ladenburger, Pfarramt Lauchheim Tel. 5134 von 

9-11 Uhr 
Ein Einlass ohne Anmeldung ist nur möglich, wenn die 
Höchstteilnehmerzahl nicht überschritten wird. 
Da bei den Werktagsgottesdiensten die Besucherzahl nicht 
so hoch ist, ist für diese Gottesdienste keine Anmeldung 
erforderlich. 

Wir bitten Sie, folgendes zu beachten: 

- �Es darf nur ein Eingang benutzt werden (beschildert). 
Einlass ist 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn. 

- �Die Plätze in der Kirche sind ausgeschildert. Willkommens-
dienste werden Ihnen gerne behilflich sein. 

- �Bitte achten Sie darauf, dass Sie immer einen Abstand 
von 2 m zu Personen, die nicht in Ihrem Haushalt leben, 
einhalten. 

- �Menschenansammlungen (auch nach dem Gottesdienst) 
sind zu vermeiden. 

- �Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an den 
Gottesdiensten teilnehmen. 

- �Die Sonntagspflicht bleibt trotz dieser neuen Möglichkei-
ten bis auf Weiteres ausgesetzt. Personen, die zur Risiko-
gruppe gehören, können auch weiterhin die medialen 
Gottesdienstübertragungen nutzen. 

- �Es wird besonderer Wert auf Infektionsschutz gelegt. Es 
besteht auch die Möglichkeit zur Händedesinfektion. 

- �Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird empfoh-
len, ist jedoch nicht verpflichtend. 

Ihre Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit
Pastoralteam 
Pfarrer Reiner: 95 40 100 
Pfarrer Dr. Adiele: 5134 
Pfarrer Höfler: 95 45 775 
Anja Thumm: 95 40 111 
Petra Koch: 0157/32270078 
Pfarrbüro Westhausen 
Regina Rufner, Pfarramtssekretärin 
Telefon: 95 40 100 Fax: 95 40 102 
regina.rufner@drs.de 

Pfarrbüro Lauchheim 
Gaby Ladenburger, Pfarramtssekretärin 
Telefon: 5134 Fax: 6893 
KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de 
Die Pfarrämter sind nur telefonisch und per Mail erreich-
bar. 
Ansprechpartner für dringende seelsorgliche Notfälle er-
fahren Sie auf den Anrufbeantwortern.

E v a n g e l i s c h e
K i r c h e n g e m e i n d e n

Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr 
Zebaoth. � Sacharja 4,6b 

Pfingstfest, Sonntag 31. Mai 2020 
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kreuzkirche in Westhausen. 

Das Opfer wird für aktuelle Notstände erbeten. 
Pfingstmontag, 1. Juni 2020 
Am Pfingstmontag findet in unserer Kirchengemeinde 
kein Gottesdienst statt. 
Die Gottesdienste unterliegen dem Infektionsschutzkon-
zept unserer Kirchengemeinde. Einzusehen ist es auf unse-
rer Homepage (www.lauchheim-westhausen-evangelisch.
de). 
Auch an der Kirche wird ein Aushang des Infektionsschutz-
konzepts zu finden sein und wir bitten alle Gottesdienst-
besucher, es vor dem Gottesdienstbesuch zu lesen. 

Grundsätzlich gilt: 
• �Ein Abstand von 2 Metern zu anderen Personen, die 

nicht in der eigenen häuslichen Gemeinschaft leben, ist 
einzuhalten. 

• �Handdesinfektionsmittel steht bereit. 
• �Die Sitzplätze sind gekennzeichnet. 
• �Wir empfehlen und bitten darum, in der Kirche eine 

Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 
• �Auf Gesang muss in der württembergischen Landeskir-

che zunächst noch verzichtet werden. Auf Orgelmusik 
dürfen wir uns dennoch freuen. 

Bitte beachten Sie: 
Am Sonntag, 31. Mai 2020, sowie am Sonntag, 7. Juni 2020 
wird es ausschließlich Gottesdienst in unseren Kirchen 
geben. Daher gibt es an diesen Terminen keinen Online-
Gottesdienst auf unserer Homepage und keinen Gottes-
dienst für zu Hause. 
Für diese Sonntage verweisen wir auf die Fernsehgottes-
dienste. 
Ab Sonntag, 14. Juni werden wir Ihnen die Gottesdienste 
für zu Hause wieder zukommen lassen und die Andachten 
auf unsere Homepage stellen. 
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Kindergottesdienst für Familien 
Die Kinderkirche wird bis einschließlich der Sommerferien 
nicht stattfinden können. Dennoch gibt es auch weiterhin 
einen „Kindergottesdienst für zu Hause“ mit vielen Bastel-, 
Spiel-, und Backideen. Zu finden sind die Kindergottes-
dienste ab Juni 14-tägig auf unserer Homepage: www.
lauchheim-westhausen-evangelisch.de 

Termine für die Kindergottesdienste online sind: 
31.05./ 14.06. / 28.06./ 12.07./ 26.07. 
Wenn Sie Bilder Ihrer Bastelarbeiten schicken möchten, 
dann stellen wir sie gerne auf die Homepage, so dass alle 
sehen können: Auch wenn jeder zu Hause ist, feiern wir 
alle gemeinsam Kindergottesdienst. 

Glocken laden zum Gebet – geänderte Uhrzeit 
Als Zeichen der Solidarität in Zeiten der Corona-Pandemie 
ruft die Evangelische Landeskirche Württemberg dazu auf, 
sich Zeit für ein Gebet zu nehmen. 
Als Einladung zum Gebet sollen dazu die Kirchenglocken 
läuten. Gemeinsam mit der Seelsorgeeinheit Kapfenburg 
möchten auch wir diesem Aufruf folgen. 
Ab Juni werden unsere Glocken täglich um 19.00 Uhr zu 
hören sein. 

In Kontakt bleiben 
Besuche zu Geburtstagen und Jubiläen können auch wei-
terhin leider nicht stattfinden. Wir werden Ihnen per Brief 
gratulieren. 

Stellenwechsel Pfarrerin Damaris Langfeldt 
Zum Dienstag, 1. September 2020 beginne ich meinen 
Dienst in der Kirchengemeinde NeuSteinHofen im Dekanat 
Bad Cannstatt. Aus Neugereut, Steinhaldenfeld und Hofen 
besteht die Kirchengemeinde NeuSteinHofen, in der ich als 
zweite Pfarrerin, gemeinsam mit einer Kollegin, meinen 
Dienst ausüben werde. 
Der Abschied fällt mir nicht leicht, doch freue ich mich, ab 
September in einem Team arbeiten zu können und auch 
wieder näher bei der Familie zu sein. 
Nach über 7 Jahren heißt es im August für meine Kinder 
und mich die Koffer und Kisten zu packen und die Kirchen-
gemeinde Lauchheim-Westhausen zu verlassen. Bereits 
auf diesem Wege möchte ich herzlich DANKE sagen für die 
guten und schönen Jahre hier in der Kirchengemeinde; für 
alles Miteinander und den gemeinsamen Weg. Wir haben 
uns alle drei hier richtig wohlgefühlt. 

Vertretung Pfarramt 
Pfarrerin Langfeldt hat vom Samstag, 30. Mai 2020 bis ein-
schließlich Sonntag, 7. Juni 2020 Urlaub. 
Vertretungsdienste in Sterbefällen und Seelsorge werden 
in dieser Zeit von Pfarrer Gießler aus Kirchheim, Tel. 07362 
3400 übernommen. 

Pfarrbüro: 
Unsere Pfarramtssekretärin Frau Mann erreichen Sie am 
Dienstag, 2. Juni 2020 von 8.30 – 11.30 Uhr. 
Am Donnerstag, 4. Juni 2020 ist das Pfarrbüro nicht be-
setzt. 
Alle aktuellen Informationen rund um unsere Gemeinde 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage! 
Sie erreichen uns unter Tel.: 5107 / Fax: 5168 / 
E-Mail: gemeindebuero.lauchheim-westhausen@elkw.de 
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

V e r e i n e

Schwäbischer Albverein, 		
OG Lauchheim-Kapfenburg

Familienaktion Die Waldfüchse 		
„Wohin des Weges...?“ im Juni 2020

„Wenn Du es nicht besser weißt, dann läufst Du im Kreis!“ 
(Tuncoez) Mach dich auf den Weg. Anhand von Scherz-
fragen wird der Wanderweg „er-rätselt“. Zusätzlich müs-
sen auf eurer Wanderung noch Aufgaben gelöst werden. 
Fotos von den zu erledigenden Aufgaben, wären toll (bitte 
an Steffi Holzner schicken, Tel.: 0152 536 02 844, E-Mail: 
stephanieholzner1610@web.de
Teilnehmende aus der Familiengruppe „Die Waldfüchse“ 
erhalten einen Stempel in ihren Bärlipass. 
Den Scherzfragen-Routen-Plan als Download gibt es 
auf unserer Homepage unter
http://sav-lauchheim-kapfenburg.com

Viel Spaß!
Gäste sind uns herzlich willkommen.
Treffpunkt: �jede Familie für sich! 			 

Vom 01.06. - 14.06.2020
Infos/was wir brauchen: 				  
Scherzfragen-Routen-Plan, Foto

Wanderung für „Selbstwanderer“

Unser Wandervorschlag in der Kalenderwoche 22 
führt uns nach Röttingen. Ausgangspunkt ist der Brunnen 
am oberen Tor. Als Wegzeichen finden wir hier eine rote 
Raute (Albvereinsweg). Wir folgen zuerst dem Stationen-
weg bis zur Kalvarienkapelle, und im weiteren Verlauf geht 
es weiter bis zum Ortsende von Gromberg. Nun biegen wir 
links ab und wandern auf dem Waldweg stetig ansteigend 
bis hinauf zur Ruine Gromberg. Hier finden wir eine In-
formationstafel, die uns an den geschichtsträchtigen Ort 
erinnert. Weiter geht es Richtung Osten. 
An einer kleinen Hütte (Unterstand) wenden wir uns links 
und laufen auf bequemen Waldwegen bis zur Gemeinde-
verbindungsstraße zwischen Röttingen und dem Weiler 
Berg. Weiter geht´s in östlicher Richtung bis sich der Wald 
öffnet und rechter Hand die Wendelins-Kapelle auftaucht. 
Am Ortseingang von Röttingen beginnt auch der zur Ka-
pelle gehörende Stationenweg. Bis hier gilt das Wander-
zeichen (rote Raute). Nun biegen wir rechts ab und es geht 
auf einem kleinen Teersträßchen den Berg hinauf. Auf der 
Anhöhe bietet sich ein wunderbarer Rundblick vom Schloss 
Baldern über Röttingen bis hin zum Ipf. 
An der Straßenkreuzung zur B 29 überqueren wir die Bun-
desstraße um am Wanderparkplatz Bildwasen den Rück-
weg einzuschlagen. Dieser führt auf einem geschotterten 
Waldweg in westlicher Richtung bis zum Dolmerlohweiher 
und weiter hinunter nach Lauchheim zum Ausgangspunkt.
Die Wanderung hat eine Gesamtstrecke von 9,5 Kilome-
tern und führt weitgehend über gut befestigte Wege. An 
2 Stellen sind die Anstiege etwas anspruchsvoller, was je-
doch für geübte Wanderer kein Problem darstellen sollte. 
Die Wanderkarte gibt es wie immer auf unserer Home-
page zum Runterladen (http://sav-lauchheim-kapfenburg.
com/)
Viel Spaß beim Nachwandern!



10

DRK-Ortsverein Lauchheim

Wiederbelebung in Corona-Zeiten

Die COVID-19-Pandemie hat in den vergangenen 
Wochen zu erheblichen Veränderungen in allen 
Lebensbereichen geführt.
Der Vorstand des GRC (Deutscher Rat für Wiederbele-
bung) hat die Fragen der Wiederbelebung daher aus-
führlich diskutiert und empfiehlt folgendes Vorgehen:
- �die Atemkontrolle ist auf das Überstrecken des Na-

ckens mit Anheben des Kinns und die Beobachtung 
etwaiger Brustkorbbewegungen zu beschränken.

- �fehlt die Reaktion auf Ansprache bzw. Berührung 
und ist keine Atembewegung sichtbar (PRÜFEN) ist 
sofort der Rettungsdienst zu alarmieren (RUFEN) und 
unverzüglich mit der Herzdruckmassage zu beginnen 
(DRÜCKEN). Die Wiederbelebungsmaßnahmen durch 
Laien und Ersthelfer sollen sich bei unbekannten Hilfs-
bedürftigen auf die Herzdruckmassage und den Ein-
satz von öffentlich zugänglichen Automatisierten 
Externen Defibrillatoren (AED) beschränken. Auf die 
Atemspende soll in diesen Fällen verzichtet werden. 
Das Gesicht des Betroffenen kann zusätzlich durch ein 
Tuch oder Kleidungsstück bedeckt werden.

- �bei Personen aus dem häuslichen Umfeld kann nach 
umfassender Abwägung die Beatmung im Rahmen 
der Wiederbelebung durchgeführt werden.

Stadtverwaltung Lauchheim
Tel. 07363 85-0, Fax 07363 85-16
E-Mail: info@lauchheim.de
Internet: www.lauchheim.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 	 08.00 bis 12.00 Uhr		
Montag:	 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 bis 18.00 Uhr
Letzter Samstag im Monat: 	
(Bürgerbüro)	 09.00 bis 11.00 Uhr

  Ansprechpartner/innen bei der Stadtverwaltung

Amt	 Mitarbeiter/in	 Tel.-Nr.	 E-Mail			 
Bürgermeisterin	 Frau Schnele	 85-10	 Schnele@lauchheim.de
Vorzimmer Bürgermeisterin	 Frau Thaler	 85-11	 Thaler@lauchheim.de
Kindertageseinrichtungen	 Frau Bauer	 85-13	 Bauer@lauchheim.de 
Hauptamt / Ordnungsamt	 Frau Rettenmeier	 85-12	 Rettenmeier@lauchheim.de
	 Frau Höck	 85-15	 Hoeck@lauchheim.de
Einwohnermeldeamt / Bürgerbüro /	 Frau Geiß	 85-0	 Geiss@lauchheim.de 
Standesamt / Grundbucheinsichtstelle /	 Frau Kleebauer und	 85-0	 Kleebauer@lauchheim.de
Passamt / Rentenwesen 	 Frau Liesch	 85-0	 Liesch@laucheim.de
Personalamt	 Frau Bansemer	 85-40	 Bansemer@lauchheim.de	
Kämmerei	 Frau Wille	 85-30	 Wille@lauchheim.de
	 Frau Geiger-Scherer	 85-33	 Geiger-Scherer@lauchheim.de
Stadtkasse / Friedhofsamt	 Frau Stahl	 85-31	 Stahl@lauchheim.de
Steueramt / Wasser	 Frau Kuchler	 85-32	 Kuchler@lauchheim.de
Stadtbauamt	 Herr Köpf	 85-60	 Koepf@lauchheim.de
	 Frau Baier	 85-61	 Baier@lauchheim.de
Fachkraft für Arbeitssicherheit /	 Herr Köller	 85-70	 Koeller@lauchheim.de
Städtische Liegenschaften	
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei 	     � Notruf 110

Polizeiposten Westhausen	 � Tel. 919040

Feuerwehr	�  Notruf 112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) 	�  Notruf 112  

Hausärztlicher Notdienst 	�  Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen	19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr.
	

Augenärztlicher Notdienst	           Tel. 01805 0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst 	�  Tel. 0711 7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei

täglich von 8 – 20 Uhr	�  Tel. 0800 4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter � Telefon: 07363 5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst 		
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 30.05. =	 Stadt-Apotheke Lauchheim		
		  Tel. 07363 5147
		  Stern-Apotheke Aalen			 
		  Tel. 07361 62770
So., 31.05. =	 Reichsstadt-Apotheke Bopfingen	
		  Tel. 07362 96340
		  Limes-Apotheke Wasseralfingen		
		  Tel. 07361 71870
Mo., 01.06. =	 Rats-Apotheke Bopfingen		
(Pfingstmontag)	 Tel. 07362 7599
		  Adler-Apotheke Ellwangen		
		  Tel. 07961 933860

Giftinformationszentrale	�  Tel. 0761 270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth 	�  Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim 

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung� Tel. 0171 2069420

Frauennotruftelefon	�  Tel. 07961 969449

Störungsdienst

Strom (EnBW)	�  Tel. 07961 9336-1401

Gas (EnBW)	�  Tel. 07961 9336-1402

Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche� Tel. 07961 826961

Lauchheim, Wassermeister 
Herr Ziegelbaur	�  Tel. 07363 921032

Röttingen, Wassermeister Herr Diemer� Tel. 0173 7348264

Hülen, Wassermeister Herr Dauser 	� Tel. 07363 6160

GOA – Info	�  Tel. 07171 1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern
Rathaus (derzeit geschlossen)				  
Bürgermeisterin Schnele	�  Tel. 0170 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin	�  Tel. 07363 85-11

Bürgerbüro / Standesamt	�  Tel. 07363 85-0

Stadtkasse / Friedhofsamt	� Tel. 07363 85-31

Stadtbaumeister Wolfgang Köpf	�  Tel. 0174 2036015

Montag bis Freitag	    8.00  – 12.00 Uhr
Montag	  14.00  – 16.00 Uhr
Donnerstag  	  15.00  – 18.00 Uhr 

Deutschorden-Schule	�  Tel. 07363 9614-0 
(derzeit geschlossen) 
an Schultagen		�   7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag	�  14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer	�  Tel. 07363 9614-285
Erreichbar an den Schultagen� 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen (derzeit geschlossen)

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri 
Hettelsberger Weg 2, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 921792
Montag – Freitag 		  7.00 – 16.00 Uhr
Kinderkrippe		  8.00 – 14.00 Uhr 

Städt. Kindergarten Regenbogen
Aalener Gasse 12, 73466 Lauchheim-Hülen
Telefon: 07363 5333
Montag – Freitag		  7.00 – 14.00 Uhr 

Katholischer Kindergarten St. Gangolf 
Schulstraße 1, 74366 Lauchheim-Röttingen
Telefon: 07363 4241
Montag – Donnerstag	 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag	  	 7.00 – 13.30 Uhr 

Katholische Kindertagesstätte St. Maria
Fuchsmühlweg 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 07363 5404
Montag – Donnerstag	 7.00 – 16.00 Uhr			 
Freitag		  7.00 – 13.00 Uhr

Natur- und Waldkindergarten „Sieben Zwerge“ 
Leimental 1, 73466 Lauchheim
Telefon: 0173 1084244
Montag – Freitag		  8.00 – 14.00 Uhr
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Ihre Vorteile
– Hochwertige Farbbeilage
–  Höchste Erreichbarkeit in fast alle  

Haushalte in großem Verbreitungsgebiet
– Großflächige Verteilung rund um Ellwangen

Ellwangen und 10 weitere Amtsblätter: 
Ellwanger Stadtinfo, Amtsblatt Neuler, Adelmannsfelder Blättle, Westhausener Mitteilungen,  
Lauchheimer Stadtanzeiger, Amtsblatt Fachsenfeld / Dewangen, Stödtlener Bote,  
Amtsblatt Ruppertshofen, Amtsblatt Hüttlingen, Mitteilungsblatt Rainau, Wasseralfinger Anzeiger

Info-Beilage in Amts- & Mitteilungs-
blättern in über 22.500 Haushalten!

A N K Ü N D I G U N G:  S O N D E R B E I L AG E

ERSCHEINT: KW 25  (17.- 18. JUNI)

ALLES RUND UM
GESUNDHEIT & LIFESTYLE

E-Mail: anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de
Telefon: 07961/57938-0 · Telefax: 07961/57938-88

Redaktionsschluss: Mittwoch, 10. Juni 2020
Bei Fragen berate ich Sie gerne: Klaus Opferkuch
Telefon: 07961/57938-11 · ko@medien-centrum-ellwangen.de

>

u
..	

W W

....

Der	Einzelhandel	braucht	DICH!
	 	...	kauf'	in	Deinem	Laden	vor	Ort.rDANKE

Fair	und	wichtig	...	
	 ist	es	bei	Deinem	Einzelhandler	vor	Ort	zu	kaufen !
	 Unterstutze	Deine	Laden	in	diesen	Zeiten.

....
..

u

Tu

u

u
SUPPORT YOUR LOCAL HERO !

Unterstutze	Deinen	Einzelhandler	vor	Ort.
.. ..

KAUF' LOKAL

Kauf' lokal

Unterstutze
	 die	Laden	in	Deiner	Nahe!

.. ..

Sei	ein	RETTER !
Unterstutze	Deinen	Einzelhandler	vor	Ort.

....
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Pfingsten geöffnet!
Sonntag Mittagstisch:  Verschiedene Braten mit 

Spätzle und Salat.
Montag Mittagstisch:   Rindsrouladen mit 

Spätzle und Salat.
Jeweils als Buffet und nur nach Vorbestellung!!!    
Maierhöfer Elke:  0172 99 45 247

Ab nachmittags gibt es Kaffee & Kuchen sowie ein Vesper. 
Bei schönem Wetter ist der Biergarten geöffnet. 
(Mit Einhaltung der Abstands- und Hygienevorschrift )

Wir suchen: 
Haus/Doppelhaus od. Reihenhaus m. Garten.
www.klammer-waibel.de · Telefon: 0 71 75/92 23 95

☎ (0 73 63) 72 97
Mietwagen mit Chauffeur · Inh. Gabi Rödel-Meiser
Gartenstr. 7 · Westhausen · www.taxi-meiser.de

Krankenfahrten mit Betreuung zum Arzt, zur 
Dialyse, zur Klinik, zur Reha, zur ambulanten OP, 
zur Strahlen- bzw. Chemotherapie…
Zum Flughafen, Kurierdienst, Privatfahrten…

WESTHAUSEN
GASTHAUS

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Hauber mit Team

Telefon: 0 73 63 / 53 06 • info@sonne-westhausen.de

Wir melden uns zurück!
Wir freuen uns sehr, dass wir seit 18.05. unsere Gaststätte zu 
den regulären Zeiten wieder öffnen dürfen! 
Wir hatten in dieser Zeit viel Unterstützung und möchten uns dafür 
ganz herzlich bedanken bei Familie Barth von der Aalener Löwen-
brauerei, bei der Paulaner Brauerei, bei der Gemeindever-
waltung Westhausen – im Besonderen bei Herrn Bürgermeister 
Knoblauch, bei unseren Mitarbeiter/innen und ganz besonders 
bei unseren tollen Gästen für Treue auch in schwierigen Zeiten! 

Bitte reservieren Sie unter Telefon 07363 5306.

Ellwangen, Westh., Lauchh · KW 22_20 · 90 x 58 mm

Aalener Str. 16 · 73463 Westhausen

KW 22 · Westhausen + Lauchheim 90 x 71 mm

RESTAURANT ADLER

Hotel: 0 73 63 / 952 94 0
Restaurant: 0 73 63 / 952 94 2
Mobil: 01 57 / 33 86 23 43 
 (gerne auch WhatsApp)

Liebe Restaurant- und To Go-Gäste, 
 am Pfi ngstsonntag und Pfi ngstmontag:

 Ofenfrischer Kalbsrahmbraten m. Spätzle & Kartoffelsalat
oder mit hausgemachten Schupfnudeln & Brokkoligemüse
An diesen Feiertagen gibt es frisch gebackenen Kuchen.    

Unsere Öffnungszeiten für To Go u. Selbstbedienung:
Di. – Fr. und So., 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Mo. bis So., 17.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Bitte telefonisch vorbestellen!

Unsere komplette Speisenauswahl ist auf unserer
Homepage einsehbar unter www.adler-westhausen.de

Händewaschen 
  nicht vergessen.

Regelmäßiges
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Take-Away
weiterhin
verfügbar.

Karte online!

für die großartige Unterstützung in den vergangenen Wochen. 

Unter Einhaltung der Abstands- und Hygienevorschriften

bewirten wir Sie nun gerne wieder in unserem Gasthof.

herzlichen DankVielen

Karte online!

Unsere aktuellen Öffnungszeiten
Freitags: ab 18 Uhr

Sonntags: 11 Uhr bis 14 Uhr & 17.30 Uhr bis 21 Uhr
sowie nach Vereinbarung.

Reservierungen erwünscht unter Tel.: 07363-6129

Lauchheim • KW 22_2020 • 90 x 35 mm

Rinder-& Sauerbraten, 100% regional 100 g 1,49 €

Metzgerei am Marktplatz
Hauptstraße 26 · 73466 Lauchheim
Telefon: 0 73 63 - 53 16

Fleischwurst, kesselfrisch 100 g 0,95 €

MARKTPLATZ-ANGEBOT   Fr., 29. Mai bis Di., 02. Juni 2020


